
 

Stand 22. August 2026 

PLATZREGELN des Tegernseer Golf-Club Bad Wiessee e.V.  

 

Ergänzend zu den offiziellen Golfregeln gelten folgende Platzregeln: 

1. Penalty Areas mit Spielverbotszone – Bahnen 1, 2, 5, 8, 9, 10 und 18 

Die entsprechend gekennzeichneten Penalty Areas auf den Bahnen 1, 2, 5, 8, 9, 10 und 18 sind 

Spielverbotszonen. Die Grenzen werden durch rot - grüne Pfähle, eine rote Linie oder die eindeutig 

erkennbare Rasenkante zur gekennzeichneten Penalty Area definiert. Bei Behinderung durch eine 

solche Spielverbotszone muss nach Regel 17.1e verfahren werden. Der Ball darf nicht gespielt 

werden, wie er liegt. 

Zusätzliche Clubanordnung: Das Betreten dieser Flächen ist verboten. 

2. Bahn 13 – Penalty Area mit Spielverbotszone 

Die durch rot - grüne Pfähle gekennzeichnete Fläche rechts von Bahn 13 ist eine Penalty Area und 

Spielverbotszone. Die Penalty Area ist nur auf einer Seite festgelegt und erstreckt sich jenseits der 

gekennzeichneten Grenze bis ins Unendliche. Bei Behinderung durch die Spielverbotszone muss nach 

Regel 17.1e verfahren werden.  

Der entlang der rechten Seite von Bahn 13 verlaufende Zaun ist beim Spielen von Bahn 13 ein 

unbewegliches Hemmnis. Straflose Erleichterung nach Regel 16.1 ist zulässig, sofern die 

Voraussetzungen dieser Regel erfüllt sind. 

3. Bahn 16 – Internes Aus 

Beim Spielen von Bahn 16 ist der Bereich rechts des entlang Bahn 13 verlaufenden Zauns Aus. Die 

Ausgrenze wird durch die Linie zwischen den platzseitigen Punkten der Zaunpfosten auf Bodenhöhe 

bestimmt. Ein Ball ist Aus, wenn er vollständig jenseits dieser Grenze auf der Seite von Bahn 13 liegt. 

Beim Spielen von Bahn 16 ist der Zaun ein Ausgrenzenobjekt; straflose Erleichterung ist nicht 

zulässig. 

Beim Spielen anderer Bahnen ist der Zaun ein unbewegliches Hemmnis. 

4. Alternative zu Schlag und Distanzverlust – nur im freien Spiel 

Diese Platzregel gilt ausschließlich im freien Spiel und nicht in Wettspielen. 

Ist der Ball eines Spielers nicht gefunden oder ist es bekannt oder so gut wie sicher, dass er Aus ist, 

darf der Spieler alternativ zu Schlag und Distanzverlust nach Musterplatzregel E-5 verfahren. 

Strafe bei Inanspruchnahme dieser Erleichterungsmöglichkeit: zwei Strafschläge. 

5. Boden in Ausbesserung und bewegliche Hemmnisse 

a) Drainagen 

Drainagen sind Boden in Ausbesserung. Straflose Erleichterung nach Regel 16.1 ist zulässig. 

b) Bahn 13 – blau gekennzeichneter Hang 

Der blau gekennzeichnete Hang links von Bahn 13 nach dem Graben ist Boden in Ausbesserung. 

Straflose Erleichterung nach Regel 16.1 ist zulässig. 
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Wird ein Ball dort nicht gefunden und ist es bekannt oder so gut wie sicher, dass er in diesem Bereich 

zur Ruhe gekommen ist, darf nach Regel 16.1e straflose Erleichterung genommen werden. 

Der geschätzte Punkt, an dem der Ball zuletzt die Grenze des blau gekennzeichneten Bereichs 

gekreuzt hat, gilt dabei als Lage des Balls. 

c) Steine im Bunker 

Steine im Bunker sind bewegliche Hemmnisse und dürfen nach Regel 15.2 entfernt werden. 

6. Sprinklerdeckel nahe am Grün 

Liegt ein Ball im Gelände und ein Sprinklerdeckel auf der Spiellinie, darf zusätzlich straflose 

Erleichterung nach Regel 16.1b in Anspruch genommen werden, wenn der Sprinklerdeckel auf oder 

innerhalb von zwei Schlägerlängen vom Grün und innerhalb von zwei Schlägerlängen vom Ball liegt. 

Diese Platzregel gilt nur, wenn sowohl der Ball als auch der Sprinklerdeckel in einem Teil des 

Geländes liegen, das auf Fairwayhöhe oder niedriger geschnitten ist. 

Es muss vollständige Erleichterung einschließlich der Behinderung der Spiellinie genommen werden. 

Ausnahme: Keine Erleichterung wird gewährt, wenn der Spieler eine eindeutig unvernünftige 

Spiellinie wählt. 

7. Ball trifft Freileitung 

Ist es bekannt oder so gut wie sicher, dass der Ball eines Spielers während des Spiels eine Freileitung 

getroffen hat, zählt der Schlag nicht. 

Der Spieler muss einen Ball straflos von der Stelle des vorherigen Schlags spielen (siehe Regel 14.6). 

Wiederholt der Spieler den Schlag nicht, zählt der Schlag und der Spieler erhält die Grundstrafe. 

8. Strafe für Verstoß gegen eine Platzregel 

Soweit in einer Platzregel nichts anderes bestimmt ist, gilt die Grundstrafe: 

Lochspiel: Lochverlust 

Zählspiel: zwei Strafschläge 

 

ALLGEMEINE HINWEISE 

Bahn 17 – Sicherheit 

Bitte auf Fußgänger und Fahrradfahrer achten. Ein Warnlicht auf dem Zaun ist vorhanden und aktiv, 

wenn sich Fußgänger oder Fahrradfahrer nähern. 

Entfernungsmarkierungen bis Grünanfang 

1 roter Ring = 100 m · 2 rote Ringe = 150 m · 3 rote Ringe = 200 m 

Flaggenfarben 

Rot = vorne · Weiß = Mitte · Blau = hinten 

Platzpflege 

Bitte Pitchmarken ausbessern und Divots zurücklegen. 


